
Fachtag KGC Hessen

Mittwoch, 26. Juni 2019

Organisation
Die Veranstaltung wird von der Koordinierungsstelle 
Gesundheitliche Chancengleichheit (KGC) Hessen 
organisiert. Sie ist an die Hessische Arbeitsgemeinschaft für 
Gesundheitsförderung e. V. (HAGE e. V.) angegliedert. 

Die Koordinierungsstelle ist Teil des bundesweiten 
Kooperationsverbundes Gesundheitliche Chancengleichheit 
und wird durch die Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung (BZgA) im Auftrag und mit Mitteln der 
Gesetzlichen Krankenversicherung (GKV-Bündnis für 
Gesundheit) sowie durch das Hessische Ministerium für 
Soziales und Integration (HMSI) gefördert. 
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ANMELDUNG & 
VERANSTALTUNGSORT

Gemeinsam gestärkt vor Ort: 
Lebensqualität für alle!

Anmeldung
Sie können sich bis zum 20. Juni 2019 ausschließlich online 
unter www.hage.de/veranstaltungen anmelden. 
Die Veranstaltung ist kostenlos.

Kontakt
Béatrice Frank, KGC Hessen
beatrice.frank@hage.de
069 / 713 76 78 27

Veranstaltungsort
Südflügel des Kulturbahnhofs
Franz-Ulrich-Straße 6
34117 Kassel

Der Südflügel des Kulturbahnhofs ist eines der kulturell 
genutzen Gebäude des Hauptbahnhofs in Kassel. Sie finden 
den Südflügel, indem Sie am Hauptbahnhof der  
Franz-Ulrich-Straße folgen.

Südflügel des Kulturbahnhofs, 
Kassel

https://www.hage.de/veranstaltungen/fachtag-der-kgc-hessen-gemeinsam-gestaerkt-vor-ort-lebensqualitaet-fuer-alle/


Tagesmoderation Britta Wiegand

HINTERGRUND PROGRAMM FACHFOREN 

Die „Lebensqualität für alle“ kann dort am besten 
beeinflusst werden, wo Menschen wohnen, arbeiten 
und leben. Daher bietet die Lebenswelt Kommune viele 
Möglichkeiten, die Gesundheit des Einzelnen zu erhalten 
und zu verbessern. 

Für die Entwicklung einer nachhaltigen kommunalen 
Gesundheitsförderung ist es erforderlich, einen 
gelungenen Austausch zwischen den verschiedenen 
Ressorts zu pflegen. Gesundheitsfördernde Angebote 
und Aktivitäten von verschiedenen Einrichtungen und 
Akteuren in der Kommune können so aufeinander 
abgestimmt werden, um die Lebensqualität der 
Bewohner*innen und insbesondere auch die 
gesundheitliche Chancengleichheit vulnerabler 
Zielgruppen zu erhöhen.

Der praxisorientierte Fachtag bietet die Möglichkeit, 
an eigene Erfahrungen und  Ideen anzuknüpfen und 
schafft Raum für einen fachlichen Austausch und zum 
Netzwerken.

Die Veranstaltung richtet sich an kommunale 
Akteur*innen u.a. aus den Bereichen Gesundheit, 
Bildung, Soziales und Stadtentwicklung sowie an 
Praxispartner*innen, die mit vulnerablen Zielgruppen, 
wie beispielsweise Alleinerziehenden, Arbeitslosen und 
Menschen mit Migrationshintergrund arbeiten.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Ihre KGC Hessen 

09:30 Ankommen & Anmeldung

10:00 Grußworte  
Anne Janz, Staatssekretärin HMSI 
Dr. Axel Kortevoß, Referatsleiter Ambulante 
Versorgung, vdek Landesvertretung Hessen 
Dieter Schulenberg, Geschäftsführer HAGE e. V.

10:30 Fachvortrag
„Das Präventionsgesetz - Gestaltungslinien 
und Umsetzung auf Bundesebene“

Dr. Beate Grossmann, Geschäftsführerin, 
Bundesvereinigung Prävention und 
Gesundheitsförderung e. V.

11:30 Kaffeepause

11:45 Im Dialog mit Expertinnen und Experten 
der Gesundheitsförderung

12:35 Mittagspause

13:30 Fachforen

15:30 Kaffeepause

15:45 Praxisbeispiel  
„Gesundheitliche Chancengleichheit in der 
Kommune – leicht gesagt und schwer getan? 
Ein Praxisbeispiel aus Erlangen“

Zsuzsanna Majzik, Geschäftsstelle 
Gesundheitsregionplus, Erlangen-Höchstadt & 
Erlangen, Sportamt der Stadt Erlangen

16:30 Abschluss & Ausblick

16:45 Ende der Veranstaltung

Fachforum 1
„Ressortübergreifende Zusammenarbeit“

Moderation: Jonathan Sandner, KGC Hessen

Referentin:  
Zsuzsanna Majzik, Geschäftsstelle 
Gesundheitsregionplus, Erlangen-Höchstadt & Erlangen, 
Sportamt der Stadt Erlangen

Fachforum 2
„Erreichbarkeit von vulnerablen Zielgruppen“

Moderation: Rajni Aggarwal, KGC Hessen

Referentinnen: 
Präventionsangebote für Alleinerziehende  
Dr. Ute Giebhardt, Leiterin des Frauenbüros der  
Stadt Kassel
„Seele in Bewegung“  
Bianca Fiedler, Fachdienst Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Gesundheitsamt LK Marburg-Biedenkopf

„Verzahnung von Arbeits- und Gesundheitsförderung im 
kommunalen Setting“ 
Stefanie Frintrup, Nichtbetriebliche Lebenswelten, AOK 
Hessen

Fachforum 3
„Bedarfsanalyse als Planungsgrundlage zur 
Entwicklung gesundheitsfördernder Strategien“

Moderation: Béatrice Frank, KGC Hessen

Referent*innen:  
Markus Heckenhahn, Fachstelle für 
Gesundheitsförderung, Gesundheitsamt Region Kassel
Dr. Manuela Schade, Gesundheitsberichterstattung, 
Gesundheitsamt Frankfurt am Main

Angelika Diringer-Seither, Leitung Fachdienst 
Gutachten und Gesundheitsplanung, Gesundheitsamt 
Lahn-Dill-Kreis

Peter Matzke, Leitung Koordinationsbüro Sozial- und 
Jugendwesen, Wetzlar


